
Wie heize ich in der Zukunft
Kurzpräsentation über den Einsatz von Wärmepumpen als Erneuerbare Energie



Heizung der Zukunft

 Wärmepumpe

 Strom (PV)

 Öl/ Gas

 Holz

 Solarthermie

 Gar nicht…
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Altbau

 Mindestens 65% EE-Anteil

 Nah-/ Fernwärme

 Wärmepumpe

 Elektroheizung

 Biomasse

 H2 (-Ready)

 WP-Hybrid (Öl/Gas usw.)

Neubau

 Nah-/ Fernwärme

 Wärmepumpe

 Elektroheizung

 Biomasse

 Öl 

 Gas 



Solarthermie - Funktion



Solarthermie – Vor- und Nachteile

Pro

 Kostenlose Energie von der Sonne

 Entlastung Wärmeerzeuger

 Weniger Verbrauch

 Flexible Größe

 Unabhängigkeit 

Contra

 Platz (Dach und Keller)

 Regelmäßige Wartung

 Bauliche Maßnahmen

 Hohe Investition



Luft/Wasser Wärmepumpe Wasser/Wasser Wärmepumpe   Sole/Wasser Wärmepumpe

Welche Wärmepumpen gibt es?



Wie funktioniert eine Wärmepumpe



Wo funktioniert eine Wärmepumpe?

 Neubau

 Flächenheizung (Wand/ Decke/ Boden)

 Große Heizkörper

 (Gute Dämmung)

 Niedrige Vorlauftemperatur!!!

 Empfehlung für den Einbau → Vorlauftemperatur < 50°C



Effizienz
Woran erkenne ich eine gute Wärmepumpe?

 Natürliches Kältemittel (R290)

 Leistungsdaten nach EN14511 (A2/W35) 

 Nenn-Wärmeleistung 

 Leistungszahl COP > 4,5

 Energieeffizienz ETA > 180-191%

 Ruhiger Betrieb (Schall)

 Robustheit und Design

 Ausfallschutz



Auslegung



Effizienz



Kältemittel R290

 R290

 Natürliches Kältemittel (GWP 3)

 keine Ozonschicht Belastung

 Umweltfreundlich

 Hohe Vorlauftemperatur

 Thermische Desinfektion ohne Elektroheizelement

 Verfügbar und günstig



Zusammenfassung

Gründe für eine Wärmepumpe

➢ Klimaschutz

➢ CO2 Besteuerung

➢ Unabhängigkeit / Autarkie

➢ Kostenlose Umweltwärme

➢ Kein Lagerplatz

➢ Kühlmöglichkeit

Was gilt es zu beachten?

➢ Vorlauftemperatur unter 50°C

➢ Flächenheizung

➢ Strombezug (Tarif/ Eigenstrom)

➢ Geräusch/ Optik

➢ Örtlichkeit

➢ Anschaffungskosten



Empfehlung

 Heizungssystem auf Vorgaben kontrollieren (ggf. VL-Temperatur absenken)

 Frühzeitig nachrüsten (und z.B. bestehende Anlage als SL-Kessel verwenden)

 Evtl. mit PV Anlage kombinieren

 Bei Sanierung auf Flächenheizung setzen

 Weitere Sanierungen einplanen (Dach/ Wand/ Fenster/ Keller usw.) 

 Fördermöglichkeiten berücksichtigen


